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An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
Herrn Karl Berger 
Baßfeld 4-6 
48291 Telgte                                                                                                 24.01.2016 
 
 
Mit der Bitte um Weiterleitung an: 
 
Frau Sabine Grohnert – BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 
Frau Karin Horstmann – Freie Demokratische Partei 
Herrn Klaus Resnischek – Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
 
Antrag der CDU-Fraktion zur Sitzung des Finanzausschusses am 02. 02. 2016  
 
 
Thema:   Fahrzeugbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr Telgte 
Seite:               86 
Zeile:               26 
 
Antrag: 
Der geplante Erwerb des Rüstwagens in Höhe von 360.000 Euro in 2016 sowie der 
Investitionszuschuss für den Erwerb eines zweiten Großtanklöschfahrzeuges in Höhe 
von 120.000 Euro werden bis zur Verabschiedung der Fortschreibung des 
Brandschutzbedarfsplanes zurückgestellt. 
 
Begründung: 
Für die genannten Investitionen in den Fahrzeugpark kann aktuell keine Eilbedürftigkeit 
erkannt werden. Zwar ist der vorhandene Rüstwagen schon alt, erfüllt aber dennoch seinen 
Zweck. In der Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes aus 2012 ist die Neuanschaffung 
nicht terminiert worden. Zu beachten ist ebenfalls die überörtliche Zusammenarbeit mit den 
Wehren der Nachbarkommunen für den Einsatzzweck eines Fahrzeuges dieser Art. 
Das zweite Großtanklöschfahrzeug ist ebenfalls im Brandschutzbedarfsplan aus 2012 nicht 
vorgesehen worden. Für das erste Fahrzeug dieser Art liegen uns noch keine Daten über 
Einsatzstatistiken und Erprobungen bzw. Erfahrungen  im konkreten Einsatz außerhalb von 
Übungen vor. 
Daneben wird der Verteilungsschlüssel der Kosten zwischen Telgte (50 %) Ostbevern und 
Everswinkel von uns hinterfragt. Die Flächengröße der drei Kommunen ist recht ähnlich und 
Telgte hält das erste Fahrzeug auch selbstverständlich im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit für die Nachbarkommunen zur Verfügung. Daher scheint eine Anpassung 
der Kostenaufteilung geboten. 
 
.Mit freundlichen Grüßen 
 
Christoph Boge 


